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BUHLMANN albert Weltkirche. Neue Dımensionen. odell für das Jahr 2001 Graz,
Wıen, Öln 1984 Styrıa Verlag. 246 S Kl 29 .80
Vielen Lesern dürfte Bühlmann als e1in ZWaT krıtischer un In gelegentliıchen Gedankengängen
kühner, ber dezidiert kirchlicher Schilderer der „Mıssıonen“ bekannt sSe1N., der neben einem4  M  H fangreıichen, N Erfahrung un: Arbeıt erworbenen Wiıssen VOT em se1n engaglertes Herz SPIC-
chen Aälbt €1 WAaT ach meinem mpfinden se1ın erstes weıt bekannt gewordenes Buch (Wo der
Glaube lebt) seln bester Wurtf. Während unlmann spater dıe Problematık der Mıssionsgeschichte
(Missionsprozeß In 18 Abeba) und der Missionstheologie (Wenn ott en Völkern S  Z  eht)
aufzuarbeıten versuchte, wendet sıch Jetz; einer Art Kırchenfuturologie Er versucht, eın
Bıld der Kırche für dıe nächste un: m1  ere Zukunft UTC! Weıterziehen VO  - [ ınıen AUS den Nnsät-
7  — der der Gegenwart entwerfen. €1 wırd e1n breıter JTatsachen- und emenhorızont abge-schrıtten. Es geht darum, Entwıicklungen zeıgen, Von der Westkıirche ZUrTr Weltkır-
CHE; Kontinentalkırche Lateinamerika:; Kontinentalkirche Afrıka: Kontinentalkirche Asıen. EınM

$ heıikles Problem wırd berührt 1mM Abschnitt „Gerechtigkeit un! Geschichtsschreibung“, geht U
„Miıssıon als Friedensdienst“ un „Hoffnung für dıe abendländische Kırche AdUSs der Drıtten 'elt?“
Eın Abschnıiıtt ber Franzıskus und seıne OTt unbekannten mıssı1onarıschen Perspektiven beendet
den ersten eıl Der zweıte eıl entwIır mıt „ MCUC Kırchenpräsenz“‘, „NCUC Kırchenstruktur“‘,

H 7 Kırchentätigkeıit“ nd CLUG Kırchenunion“ (gemeint: der Zusammenhang zwıschen den ka-
tholıschen Urtskırchen) eın „Modell für das Jahr Z Natürliıch sınd In einem Buch, das
weıtläufige /Zusammenhänge behandelt, TOLZ des offensıiıchtlichen Bemühens. Vereinfachungen
vermeıden, doch Klıschıierungen der Fınseitigkeiten Tast unvermeıdlich. Dennoch könnte och
weıter efent werden. SO wıderspricht das er! Urteiıl ber dıe praktızıerenden Kırchenchristen
(das ich nıcht teile), Z dem 1INwels auf dıe Spendenfreudigkeit „des Volkes“, 2 L9S
wiırtit der Verfasser dıe „bürgerlıche elıgı1ıon“ nach Metz nıt der doch anders VO  —_ ulehner C-
meınten „Leute-Relıgion“ ın eınen Topf. Das Klıschee VO'  —_ L98 ist auch, WAds> ST S1, NO nO  .
un LefebvreC total ehl latz Fın wenıg vereıinfacht erscheıint auch dıe Skızze ZUuiT: Be-
freiungstheologie, 156 Ebenfalls ist dıe Beschreibung der Jüdıschen shalom auft 85 eın wen12schıef, enn cshalom ist gerade nıcht eınfach Schweıgen der Walfen uch dıe Friedens- un Oko-
ewegungen werden In eIiwaAaAs naıver Welse vorgestellt 84) ber ich möchte uch bemerken, dalß

] diıese rıtıken Detaıl dem Buch N1IC ZU Schaden gereichen ollten Im Gegenteil, sehr viele
Ordensleute Ollten T1USC aber auch nachdenklich lesen. Es nthält beachtliche Perspektivenun:! manche aufschlußreiche Detaıls Der gelegentlıch krıtiısche lon sollte ach WIE VOT dort

\ dıe Sache der Kırche un ihrer 1SS10N geht, zugelassen bleiben Um dıe 1Ss1ıon geht
dem Verfasser, un se1ıne Aussagen können an un weıterführen, auch WCN) das Buch INan-
ches Irüher Gesagte wıederholend aufgreift. Lippert

IM
8

Wachsende Übereinstimmung In Taufe, Euchartistie und Amlt. ılfen ZUT Beschäftigung mıt
den Lıma-Erklärungen. Im Aulftrag der (Okumenischen Kkommıissıon der kath Bıstümer ın
Bayern hrsg Gerhard OSS Meıtıiıngen, Freising 1984 Kyrıos-Verlag (GGem Ver-
lag Bonifatıius-Druckerei, Paderborn. J6 S K 9,80
DiIie „Lima-Erklärungen“ der .„Kommission für Glauben und Kırchenverfassung des Okumeni-
schen ats der Kırchen“, In der auch dıe römiısch-katholische Kırche Vollmitglied ist, wurden{  IM Januar 1982 einstimmı1g verabschiedet. Es ıst eın Eınıgungspapier ıIn dem Sınn, daß 1ne S1-

v . —  eb  ebl chere Basıs der Übereinstimmung konstatıiert und diese Basıs dann als hınreichend für eiınen
Schritt Z Einigung Trklärt 1e1ImenNnr zeıgt Konvergenzen auf 1im gemeınsamen Bemühen, VO

}  ı rsprung un VO  —_ der Iradıtion her ZU Wesentlichen des gemeınsamen aubens vorzustoßen,
Wx  IM  }  {a ıne Überprüfung un Neuorientierung der iıchtung also, ın der weıtergehen soll Den Kır-

chen, denen dıese Erklärungen 1U vorgelegt werden, wird Unterschiedliches zugemutelL, en
aber dıe Bereıitschaft ZU innerkiıirchlichen un zwıschenkiırchlichen Dıalog. Eın Wandlungsproze
Im gesamtkırchlichen Glaubensbewußtsein ist Voraussetzung Tür dıe nächsten cnrıtte ın ıchtung
Kırcheneimheit.

Dazı all dıe vorhegende Schrift eıne praktısche sSeIN. S1e ist gedacht für dıe and des efe-
renten/Diıskussionsleiters In der kKIrc|  ıchen Erwachsenenbildung. Außer einer Analyse der AUus ka-
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